
	
	
	

	
	
	Nummer: 05/17 
Datum: 09.05.2017 
	BETRIEBSANWEISUNG Geschirrspülmaschinen 
	
	

	
	
	ANWENDUNGSBEREICH 
	
	

	
	
	Diese Betriebsanweisung gilt für den Betrieb einer Spülmaschine zum Reinigen von Essgeschirr. 
	
	

	
	
	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 
	
	

	
	
	Gefahren für den Menschen 
	Kontakt mit den heißen Flüssigkeiten in den Bädern kann zu Verbrennungen führen. 	Kontakt mit ausströmenden Dämpfen kann zu Verbrühungen führen. 
	Der unvorsichtige Umgang mit Messer und Gabel kann zu Schnitt- und Stichverletzungen  
führen. 
	
	

	
	
	SCHUTZMAßNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 
	
	

	
	
	Technische Schutzmaßnahmen 
	Schutzeinrichtungen weder entfernen noch manipulieren. Organisatorische Schutzmaßnahmen 
	Die Beschäftigten sind verpflichtet, auf Ordnung und Sauberkeit am  
Arbeitsplatz zu achten. 
	Sämtliche Arbeiten dürfen nur durch sachkundiges und unterwiesenes Personal  
ausgeführt werden. 
	Keine Betriebsstoffe einfüllen, die nicht vom Hersteller freigegeben sind. 
	Nie Wasser mit extremen Temperaturen (kalt oder heiß) einfüllen. Persönliche Schutzmaßnahmen 
	Erforderliche PSA vorschriftsmäßig benutzen. 
	Bei der Arbeit sind Schutzschürze, Handschuhe und Schutzschuhe zu tragen. 	Rauchen, Essen und Trinken am Arbeitsplatz ist verboten. 
	
	

	
	
	VERHALTEN BEI STÖRUNGEN 
	
	

	
	
	Verhaltensregeln 
Können während des Betriebs auftretende Störungen nicht beseitigt werden, so ist die Anlage über  den Hauptschalter HS abzuschalten und unverzüglich der nächste Vorgesetzte oder sein  
Stellvertreter zu informieren. 
	
	

	
	
	VERHALTEN BEI UNFÄLLEN; ERSTE HILFE 
	
	

	
	
	Durchführung von Sofortmaßnahmen am Unfallort 
	Selbstschutz beachten; Verletzte bergen. 
	Verbrennungen kühlen, verletzte Gliedmaßen ruhigstellen.  
	Den Verletzten beruhigen; Ersthelfer hinzuziehen. 
	Die Unfallstelle sichern; der nächste Vorgesetzte ist zu informieren. 	Ruhe bewahren! 
Notruf: 112 
Ausgebildete Ersthelfer: 
Erste-Hilfe-Leistungen müssen in das Verbandbuch eingetragen werden. 
	
	

	
	
	INSTANDHALTUNG; ENTSORGUNG 
	
	

	
	
		Die Wartung der Anlage darf entsprechend der Betriebsanleitung des Anlagenherstellers nur  
durch fachkundige Personen durchgeführt werden. 
	Nur in die Wannen steigen, wenn diese vollständig entleert sind. 
	Die Betriebsanweisung für Instandhaltungsarbeiten ist zu beachten. 	Die Lauge darf nicht in den normalen Abfluss gelangen. 
	
	

	
	Ersteller 
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	FOLGEN DER NICHTBEACHTUNG 
	

	
	Folgen der Nichtbeachtung 
Die Nichtbeachtung kann juristische Folgen haben. 
Das Nichtbeachten dieser Anweisung ist ein Verstoß gegen gegebene Weisungen und wird  entsprechend geahndet. 
	

	
	Ersteller 
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